
Schwesig: Reinhard Meyer hat hervorragende 
Arbeit für unser Land geleistet 
 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hat in der heutigen 
Kabinettssitzung den aus gesundheitlichen Gründen 
ausscheidenden bisherigen Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, 
Tourismus und Arbeit Reinhard Meyer verabschiedet.  
 
„Reinhard Meyer hat als Staatssekretär im Wirtschaftsministerium, 
als zweimaliger Chef der Staatskanzlei, als Finanzminister und 
zuletzt als Wirtschaftsminister hervorragende Arbeit für unser Land 
geleistet. Mit seiner großen Erfahrung und Fachkompetenz, seiner 
präzisen Arbeitsweise und seiner Offenheit und ausgleichenden Art 
hat er einen entscheidenden Beitrag dazu geleistet, dass sich unser 
Land in den letzten drei Jahrzehnten gut entwickelt hat“, erklärte die 
Ministerpräsidentin. 
 
Etwas Besonderes sei, dass Reinhard Meyer als Chef der 
Staatskanzlei für drei ganz unterschiedliche Regierungschefinnen 
und Regierungschefs gearbeitet habe. „Und das zu unserer aller 
vollsten Zufriedenheit“, betonte Schwesig. 
 
Als Finanzminister habe er eine gute Balance zwischen solider 
Finanzpolitik und notwendigen Investitionen gefunden. Auch als 
Wirtschaftsminister habe er erfolgreiche Arbeit geleistet. 
„Mecklenburg-Vorpommern war im Jahr 2023 und im ersten 
Halbjahr 2024 das Land mit dem höchsten Wirtschaftswachstum in 
ganz Deutschland. Es sind neue Impulse gesetzt worden für den 
Tourismus, für die maritime Wirtschaft, für die Wasserstoffwirtschaft 
und auch für gute Arbeit mit fairen Löhnen – zum Beispiel mit dem 
neuen Vergabe- und Tariftreuegesetz.“ Auch der Aufbau des 
landesweiten Rufbussystems und das Seniorenticket seien mit 
seinem Namen verbunden, so Schwesig. „Ich wünsche Reinhard 
Meyer von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit.“ 
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